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Infobrief der Grund- und Gemeinschaftsschule Boostedt 

Aktuelles aus unserem Schulleben  
 

                            Ausgabe Nr.1 - September 2025  
 

 

Liebe Eltern, Lieber Leser, Liebes Boostedt 

…wir sind zurück aus den Sommerferien! 

Seit diesem Schuljahr bin ich, Simon Michler, der neue Schulleiter an der Schule Ihrer 

Kinder und trete somit die Nachfolge von Fr. Drummen an.                                

Diesen Brief möchte ich dazu nutzen, Sie über aktuelle, schulische Entwicklungen zu 

informieren und mich Ihnen kurz vorzustellen.  Damit Sie auch in Zukunft weitere Ausgaben 

dieser Infobriefe erhalten, bitte ich Sie Ihre aktuelle Emailadresse bei der 

Klassenlehrkraft zu hinterlegen, da weitere Ausgaben immer per Email über diese verschickt 

wird. 

Damit wir Sie aber nicht nur per Mail über Neuigkeiten – wie in diesem Newsletter – 

informieren können, bitte ich Sie ebenfalls, Ihre Kontaktdaten für uns (Klassenlehrkraft 

und Sekretariat) stets aktuell zu halten.  

 

Bitte hinterlegen sie insbesondere eine Notfallnummer bei uns im Sekretariat (wenn 

nicht schon vorhanden) und im Planer, über die wir Sie vormittags im Ernstfall erreichen 

können.  

 

 

➢ Kurz zu meiner Person: 

Ich bin 45 Jahre alt und lebe mit meiner Familie in Neumünster, auch wenn gleich im 

nächsten Jahr ein Umzug in die Nähe von Boostedt bevorsteht. Nach meiner Ausbildung in 

Kiel war ich acht Jahre lang an der IGS Brachenfeld als Lehrer tätig, ehe ich stellv. 

Schulleiter an der Hans-Böckler-Schule wurde. Nach meiner Zeit als kommissarischer 

Schulleiter an der Grundschule Gadeland war ich die letzten Jahre Schulleiter an der GGS 

Einfeld. 

Ich lege viel Wert auf ein wohlwollendes Miteinander, arbeite gerne im Team und stelle 

immer das Wohl und die Entwicklung unserer Schülerinnen und Schüler in die Mitte meiner 

Denk- und Arbeitsweise.  
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➢ Einschulung 

In diesem Schuljahr werden wir drei erste und drei fünfte Klassen einschulen. 

 

Die neuen Klassenlehrerkräfte werden sein: 

 

1a Fr. Mommert - 1b Fr. Büttner - 1c Fr. Fernberg 

5a Fr. Tessmer-Wegner - 5b Fr. Hohmann – 5c Fr. Rother 

Wir alle wünschen unseren neuen Schülerinnen und Schüler und deren Eltern einen tollen 

Start an unserer Schule und unseren Kolleginnen und Kollegen viel Freude mit ihren neuen 

Klassen. 

 

➢ Elternarbeit 

Für notwendige und wichtige demokratische Entscheidungsprozesse an unserer Schule 

möchte ich Sie bitten und motivieren, sich u.a. als Elternvertretung zur Wahl zu stellen.  

Eine gute Schule lebt immer von aktiver Eltern- und Schülerarbeit!  

Auch möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Elternvertretungen bedanken, die sich im 

letzten Jahr für unsere Schule engagiert haben. Herzlichen Dank! 

 

➢ WhatsApp  

WhatsApp ist ein wunderbares Medium, um miteinander in Verbindung zu treten. Leider 

zeigt aber die Erfahrung, dass bereits im Kindes- und Jugendalter viel Missbrauch im 

Zusammenhang mit dieser App stattfindet. Hierzu zählen u.a. Gewalt- oder sexualisierte 

Videos, Mobbing, rassistische Inhalte oder auch unerlaubte Ton- und Videoaufnahmen von 

Mitschülerinnen und Mitschüler. Daher möchte ich Sie über den rechtlichen Rahmen 

informieren. Laut Nutzungsbedingungen ist WhatsApp ab 16 Jahren freigegeben. Sie haben 

aber als Eltern die Möglichkeit selber zu bestimmen, ab welchem Alter ihr Kind einen 

WhatsApp Zugang erhält. Die rechtliche Verantwortung über die Inhalte, die Ihr Kind 

dann teilt bzw. sendet, tragen Sie. Da es immer wieder auch im schulischen Kontext zu 

strafrelevanten Verfahren kommt, bitte ich dieses unbedingt zu beachten. 
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Daher auch meine persönliche, pädagogische Empfehlung an Sie: 

Ihr Kind benötigt in der Grundschulzeit noch kein eigenes Handy und auch keinen Whats 

App Zugang. Sie tun Ihrem Kind in dieser Entwicklungsphase sehr viel Gutes!  

Ab der 5. Klasse steigt der „Socialmedia-Druck“ innerhalb der Klassengemeinschaft. 

Besprechen Sie daher bitte dieses Thema gerne auf dem (ersten) Elternabend und treffen 

Sie im Idealfall gemeinsame Absprachen innerhalb der Eltern- / Klassengemeinschaft, wie 

Sie diesem gemeinsam begegnen können und wollen.   

Ich werde hierzu auch einen Themenabend unter dem Aspekt „Eine glückliche und 

erfolgreiche Schulzeit“ abhalten, zudem ich gesondert einladen werde. 

 

➢ Digitale Endgeräte 

Zuletzt verweise ich in diesem Zusammenhang auf die Regelung im Umgang mit digitalen 

Endgeräten (Handy, SmartWatches, …) an unserer Schule, die seit diesem Schuljahr durch 

das Ministerium einen neuen rechtlichen Rahmen bekommen hat. 

Die Verwendung digitaler Endgeräte ist nur im Rahmen von Unterricht zulässig und wird 

durch eine Lehrkraft explizit erlaubt. Somit sind alle digitalen Endgeräte außerhalb von 

Unterricht im Flug- oder Lautlosmodus und nicht sichtbar (z.B. in der Schultasche oder im 

Fach) zu verwahren. Ausgenommen hiervon ist lediglich der 10. Jahrgang.  

!!! Diese Regelung gilt für das gesamte Schulgelände und ist nicht an die 

Unterrichtszeiten gebunden !!! 

Eine Anpassung unserer Schulordnung wird zeitnah im Rahmen des ersten Halbjahres durch 

die Lehrkräftekonferenz und dann in der Schulkonferenz diskutiert und verabschiedet 

werden. 

➢ Konfliktsituationen 

Abschließend möchte ich noch auf Konfliktsituationen zwischen Schülern an unserer Schule 

eingehen. Diese sind nicht schön, gehören aber zum Alltag und auch zum Erwachsenwerden 

dazu.  

Sollten Sie „elterlichen“ Klärungsbedarf sehen, so wenden Sie sich bitte im ersten 

Schritt direkt an die (Klassen-) Lehrkraft und lassen sich über den Vorfall berichten. 

Sollte es ein „Klassenproblem“ geben, so kontaktieren Sie bitte zunächst die 

Elternvertretung, die sich dann wiederum mit der (Klassen-) Lehrkraft austauscht.  
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Ich weise immer wieder darauf hin und bitte zu beachten, dass die Wahrnehmung eines 

Kindes sich oft von der eines Erwachsenen unterscheidet. Deshalb bitte ich Sie, ein 

Gespräch nicht mit Vorwürfen zu beginnen.  

Sollte dieser Weg aus ihrer Sicht trotzdem nicht genügen, so können sie sich gerne 

anschließend an die zuständige Koordinatorin (Frau Biehl – Grundschule oder Frau Grimm 

– Sekundarstufe 1) wenden und als letzte Instanz dann auch gerne an mich.  

Diese Vorgehensweise ist bitte einzuhalten. Danke! 

Um entsprechende Gespräche zu führen, stehen meine Kolleginnen und Kollegen Ihnen gerne 

am Nachmittag zur Verfügung, jedoch nicht am Vormittag. Denn in dieser Zeit obliegen 

meinen Kolleginnen und Kollegen andere Aufgaben. Bitte vereinbaren Sie daher über den 

Planer oder per Email einen Gesprächstermin oder rufen Sie ggfs. direkt an. Die notwendigen 

Kontaktdaten erhalten sie auf dem ersten Elternabend.  

 

Ich wünsche uns allen ein schönes Schuljahr 2025 / 2026 mit möglichst vielen schönen 

Momenten. 

 

Herzlichst grüßt  

 Simon Michler 

 - Ihr Schulleiter - 

 

 


